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^ ^ lzrinncrullss
^ t o > i / "gekannten Grundbnchsditcn Aü-
l' tin O , ^' ^ Iohanll N o s m a >,n, Mar»

ba« u,^ . ! ^ ^ ' W Erben. Joses Lc.
^ ">o Anton Go d i n a nnd ihre all-
?l> H fälligen Eiben.

Gerden ^ " l- ^ Bezirksgerichte Wipftach
^Vntc,,, h ^""dckmnucn Grnndl'nchöditen

^ t l l b lm"^ ' ^ ' '^ l imlu Noömann, Mart in
' '^ 'u° l i tt!"'^'-' ^ lbcn, Josef ^ebau nnd

^'cnni. "°"m und ihre allfälligcn Erben
«>' iätz <.""l»cvt:
^ i d c r x, 7 I ° h . Difranccsko von Sturia
l ^ a l i 'Ellicn die Klage uuf dic, a»f ocn
?!i^luria ? ^ ^ iilügcrö I . D i f i auccöto von
^ l i i l p p ^ , °unalö "<l Grnndlmch Herrschaft
FÜcter I, > !̂ ^ '""- lV. nnd zwar ans den
^ e c t f . ' 2 " " ' , l'"5. 23«, Ulb.-Nr, 500.
F ' l ^ ' j ' . ^ h l 15. Acker ».. ,,.,Il>»!!l> ,>ii

^ l'l>. . ' " 2 ' « ' Ncctf.°Nr. 17, Ackcr
' - .a l ^ ' ' ^ - 2 ^ ' Urd . -Nr .5W^tc l f . -
>' t>d z»vu """" le i l i tcn Schnldforderungcn,

I.dic Furdcning zn Gnnsttn des Anton
Kaucic an« dem Bcralciche uon, 1«tcn
December 1816, Zahl 285. intabul.rl
am 1. December 1819 pcr 500 sl.;

2. jene zu Gnnsttn des Johann NoS-
manu aus dem Vergleich»: vom 4tcn
Jul i l822, Zahl 992, mtabnlirt am
15. September 1827 Pcr 100 si.;

3. jene zu Gn»stcn dcr Ätartin Orablo.
liit̂ 'schcn Erben lln<j dem Urtheile uom
27 Augnil 1832. intabnlilt am l4ten
April 1835 per 525 fl. C. M . ;

4. dcr zn Gnnstcn des Iof t f Leban ans
der Einanlworlnngonrlnndc uom I0tcn
Angnst 1830 als Erwerbnnastilel
pläi'otirtc EigclUhnmöaiisprlich, !'° w>c
die daranf zn Gnnstcn dco A»lon Go-
dina anö dcm Schuldscheine vom 21tcn
I n l i l838, sllpc'P'änotirlc Forderung
per 400 ft., wie nicht mi„dcr dlc eben
darauf zu Gm'stcn dcö Johann Karl
Rosmami ani« dcr 6c,sioll vom 9lcn
Dccelnbcr 1838 am 20. April 1842
snperintabnlirte Forderung per 40i) sl..
endlich,

5. die zn Gunsten dcS Johann Karl NoS<
Mann ans dem Urtheile vom 2 l . I n l i
1844, Zahl 2015), inlal'nliit am 7ten
M a i 1845, auShaftcndc Forderung pcr
400 ft., die 5proc. Zinsen und Ge-
richtskoNen pcr 20 fl. 14 kr.

iütalinlirtc Sal^poslcn. .">!» i"'«»^. 14. I „ „ i
1809, Zahl 25)89, hicramlö ciül)cbracht,
worul'er'zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsatznng auf deu

17. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 19
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
we^cn ihrcS unbekannten Aufenthaltes
Franz Stranccr uon Zaftnze als ('nrl>l.»r
-"I ln-lui» auf ihre Gefahr und Kol'lcn be-
stellt wnrde.

Dessen weiden dieselben zn dcm Ende ver

!)icramlS zu erschcinel'oder sich einen andcrn
Sachwalter zn bestellen nnd anhcr nainhafl zn
niachcn haben, widrigcnl! diese Rechtssache
mit dcm aufgestellten Cnralur verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach . am 15teu
Inn i 180'.».

(1677—2) Nr. 10356.

!Tnttc erec. Feilbittuuss.
Von dem k. k. ftädt. - deleg. Bezirks-

gerichte in Lailwch wird im Nachhange
zum dicsgerichllichcn Edictc vom 30. De-
cember 1868. Z. 24265, bekannt ae-

! macht, daß in der Execulionssache des
Mart in Oa,orcnc von Stofelca gegen
Barlhclmä Ia^er von Dobrujne l" ' l«.
20 ft. über Einvc:ständ»iß beider Theilen
die mit Bescheid vom 3l). December
1868 , Zahl 24265 , anf den 9tcn
Inn i und 10. Jul i 1869 angeordneten
erste und zweite Fcilliictuna. der, dem
Bartholomä Jäger «ehörigen, zu Dobrujne
gelegenen, im Gnlndbuchc Krculberg «uli
Neclf.-Nr. 6 5 ^ vm kommenden Real,tät,
unter Ausv^chlhallung dcr dritten auf

den 1 1 . A u g u s t l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord'
neten Fcilbictnug als abgethan angesehen
werden.

ttaibach, am 6, Juni 1869.
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3000 Gulden
Pupillary elder sind sogleich darzu-
leihen.

isUlhores in der Kanzlei dos Dr. Ju-
lius Rebitsch. (1086—3)

Glnvicrlehrerin
empfiehlt sich ;u Lccliuum in uild anfjer dcm

Hause, Für die Stimdc 20 lr. ö. W. 9lähercß:

Hanplplatz, Nr, N , !. Stock, rilckwärl^.

Zur Conferviruttg des Teints und zum Grsatz der
Malzbäder.

D i e a romat i schen M a lz -5 t rän t e r . S e i f e u ,; u B ä d e r - und T o i l e t t r -
zweckcu von J o h a n n H u f f , H o f l i e f e r a n t in B e r l i n . ( E e n t r a l - D e p o t i l l
' ^ « c » , ztär l l t l lcvv i t tss l i ) . - Se. Ereilen.; k, t. General und Gunueriieur Freiherr
v. Oad lenz in ^ i e n i Persönliche Ueberzeugung unn der Heilwirfnng Hoff'scher Ma!;-
fabricate, iu^desundere der Malz-Kränterseifen. „ I h r crlannteö hnmaucs Streben, für daö
Heil der Mc,ifchcn zn wirken, ist umsomchr hervorznlnben, alö sich einr glückliche Erfül-
lung daran lnüpft." — Aehnlichc Ueberzeugung Se. Ej'cellen', der Minister-Präsident
Hrrr Graf l'. V , t«marÄ. — Tas sind Garantien, wie sie Niemand bieten lauu, und ist
daher zur Verfeinerung der Hant die Mal^Toiletm-Seise. zur Slärlnng der Mnökcln,
Knochen nnd Nerven die Malz-Väderscifc angelegentlichst zu empfehlen^

g r e i s e : Malz^Kräuler-Toiletteu-Teife ^> 80 tr., Malz-Kräutcr-Pijdcr-Seife 40
nnd «0 lr. Auf 5 Stück 1 Glück gratis. A l l e s ab W n > „ . <l<l8<>—l)

V̂ HT" I n Laibach bei Hcr ru <5duard Ältahr. ^ ^

Niederlage in Laibach: Elefantengasse.

Ignaz Pongratz
aus Graz (1127—ii)

orüünet iu Laibach in der lUciiiiitciig'nssc eine

Schuh-Niederlage.
Daselbst boiindet sich stets eine grosse Auswahl von Herren- und
Knabcn-Stillct.teii, sowie Damen- und Kinder-Schuhen von guter

Qualität zu den bekannten billigen Preisen.
Sämmtlich*» i?{icj>ai*atiir<>ii worden aBigeiiioiitmeii.

Graz: Herrengasse.

(1621—2) Nr. :l302.

UebertlaWuq der
executivcn Fcilbictultgell.

Vom k. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird
betannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen dcs Executions-
führcrs die mit Bescheide vom 30. Scp-
tcmber 1800. Z. 5708, cmf den I l tc i ,
December 1806, I I . Iäliucr »md l^teil
Februar 1807 angeordlict gewesene, jedoch
sistirte cxcculiuc Ncalfcilbictling in der

Exccutionösachc dcs mindcrj. Josef Hodink
von Feistriz czegen Valentin Tcnko uon
Topolc Nr. 8 !.»<>>. 100 fl. 9.̂  tr. <'. ». c.
anf den

2 7. I n l i ,
2 7. Augus t und
2 8. S c p t c m l i c r 1 8 0 9 ,

um 9 Uhr Vormittags, im Neassumi-
iniissötvcgc mit dem uorigen Anhange an-
geordnet worden,

K. k. Aczil'kSgcricht Feistriz, am Ilcn
Ma i 1809.

MH^ Wichtig für Industriell e. °MH
Dirccter Import nuo den Vereinigten S'tmUen Nludamerika':'

Das Vulcan-Oel
aiii« den Erdöl-Quellen der ̂ « l « ' « , » ! , ' <^ l l ,»»«> <,'««> C1«»»,»»») ' l » ^H'«^<'
V i » ' V i « i » R .̂ « . i>'«»,'«<» ^ , , » ^ , ' i » ' » eingeführt in (5'nrapa in, Jahre'1«<;7 durch dc»
^cneralbel'ollinächtigten der Coinpagnic Herrn Ingenieur I > . L^. 1?««»^>»,'l,»^-, erfetzt uoll,
toinmen daö beste nnd feinste Oliue'n-Oel ;niu Schniicren uon Maschinen aller Art, von d
leichten Spindel der Spinnmaschine ab, bitt zur schweren Achse der Valzwerlmaschinc,

Wegen Preis und ncchercu Auniüiistcu beliebe man sich au dm gefertigten b^uollmäll!
ten Hanptagenlen zu wenden.

Trieft, im Mai Idl i l ' . Ferdinand Margutti>
Ti'iest.

Die Gonsumenten
der S<ollwe».'ct'schen B r u f t - V o u b o n H wer-
den angesichts der liiclfeitigeu Nachahmung dlr
Verpackuug, deren sich selbst größere Firmen nicht
schämen, auf den vollen Namen uud Eiegeluer-
schlns; der Packele aufmerksam gemacht. (1011 -')

(1645-2) Nr. 3558.

Orccutivc Feilbictulig
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dckannt gemacht:
Es sei die executive Fcilbictnng des für

Maria Orcgorz von Tcrsain ans der, im
Grunobuchc D. N. O. - Commenda ?ai-
'oach ^>il) Urb.-Nr. 257, Post-Nr. 105
umkommenden Realität dcs Franz Grc-
,̂orz von Tcrsai» mit Hciratöuertragc vom

19. Jänner 1800 intabulirt erscheinenden
Hcir^!li«gntcs per 700 fl. znr Einbringung
des dcm Johann Graizer uon Vo^ic a»i«
dcm Vergleiche uom 20. Viärz 1808,
Nr. 1070, cxccnliuc l̂ip,>i i,!!!i!,i,li>il, ^!c',
Juli 1808, schnldigcr 02 fl. 07 kr. nnk
4 si. 56^2 lr. <-. «. c. bewilliget, und
zn deren Vornahme die Tagsatznna.cn auf

dcn 2 8. J u l i und
2 8. Au gn st 18 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, im Geiichlösitzc mit
dcm Bcisatzc anl'crauml worden, daß
diese Fordernng bci dcr zweiten Tagsaz-
znng auch nntcr ihrcin Betrage werde
hintluigcgcbcn werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23lc>,
Inni 1809.

(1581-3) Nr. 12l̂

Grinllerunss
an Anton S t r a i n e r von Nosenbii-
nnd dessen aUfälligc Ncchtönachfolgcl>

bekannten AnfcnthaltcS.
Von dein k. l. Bezirksgerichte Ttt!

wiid dcm Anton Straiocr ron R !̂
biichel und dessen allfälligcn Rechts»/
folgern nnbctanntcn Aliftnthallcs h-
mit erinnert:

öS habe Anton Lanriha von ll>^
dculschdorf wider dieselben die Klaac ̂
Olsitznng dcr im uormaligcn Grunds
der Herrschaft Scisculnrg >ul» Top.-''
128 zu Harnabcra. volkommeuden 9>'
lilät, «n!» ln'.n'«. 25. Juni 1809, Z . . l ^
hicramts eingebracht, woriibcr zur ordt'
lichen mündlichen Verhandlung die V
satznng ans den

2 5. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dein Anhange des §
a. G. O. angeordnet nnd dcn Ocklai
wegeu ihres nnbcklNintcn Alifculho!
Herr I.ikob Andolsck von 5lilschdo,f ^
^U!'!>!<!>' <<(! l^!l,!,l anf ihre Gefahr "
Kosten bestellt wnidc.

Dcsscn werden dieselben zn dem ^
verständiget, daß sie allenfalls zu >'̂
Zcit sclbst zu erscheinen oder sich ^
andern Sachwalter zn bcslcllcn nnd cü̂
l,nml,aft zu machen hlibcn, widrigen^ ̂
Rechtssache mit dcm unbestellten Clil^
verhandelt weidcn wird.

K.k. Bezirksgericht Treffen, am F'
Inni 1869^ ^
^ (1038^3) Nr^i ^

Ed ic t
zur Einbcrnfuna. der Verlassenschaftsü^
bigcr des verstorbenen Pfarrers ^

Josef Novak .
Von dcm k. t. Bezirksgerichte ^

werden diejenigen, welche als OläU^
a» die Vcrlassenschaft des cnn 26."
1868 mit Testament gestorbenen M '
Herrn Josef Rovuk von 5tolovrat ̂
Fordcrnng zu stellen haben, anfgcfol'
bei diesem Gerichte znr AnmcldlMö
Darlhuung ihrer Ansprüche dcn

19. Iuli l. I.,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen ^
bis dahin il'r Gcsnch schriftlich zn ^
rcichcn, widrigenS denselben an d!^
lasscnschaft, wenn sie durch VcM
der angemeldeten Fordcrnngcu el^
wnrde, kein weiterer Ansprnch znŝ
als insofern ihnen eiu Pfandrecht gc"

K. k. Bezirksgericht ^ i t la i , a'"'
Imu^869^ ^ ^ i
<^1022-3) ' Nr/M

Zweite und dritte
executive Feilbietlük
Vom l. t. Bezirt^gclichtc Fcistl''

bekannt gemacht: .
Cs sei über Ansnchcn dcs El'cc>l'

fnhrcrs dic mit Bescheide vom 1^ . ' ^
1808, Z. 5975, anf dcn 0. N ^
nnd 4. December u. I . angcorr»^
wrscnc jedoch sistirtc zweilc » » ^
N'caljeilbictnng m der ErccnlionssH
Andreas Fran^ von Pclm gcgcn ̂ ^
Ziberna von (5ele Nr. 21 s>rl. 57 ß '
!<. «. «. ans den

3 0. J u l i nnd
3 1. An g n st 18 0 9 , ,^

nul 9 Uhr Vormittags, im Rcass"^.,
wcgc m>t dem vorigen Anhange ^
net worden. >.

K. k. Bezirksgerichte Fcistriz, ">'
Mai 1809.

)Schulhofs
preisgekrönte,

k»istll, M »,!»>. «wschließlich p»!n,!ii!t

transportable Röhrenbrunnen.
Durch diese Erlindung entfällt i'ortan jede bisher in Anwendung gewesene kostfsim»-

üj je u n d t:;ofahrliclie I fpu imcnapbei t . Kin solcher Brunnen, der bis zur Tiefe
von ?)() Fuss nur 1)30 fl. kostet, kann innerhalb einer Stunde hergestellt werden.

Die unterzeichnete Acti€»ai-<«c»sellsehaff, welche die sämmtlichen l 'atfonte und
l*fiviI«'R-i«'ua tins die Ausübung dieser Erfindung von Herrn .?osc|»Ii ^cliiHSIioi' er-
worben hat, wird nicht blos von ec l i lon üortoa»-HSi*iinii<»ii, ullen (Jattungen Pum-
pen, Spritzen, Schöpfwerken, liyilropliorcMiund iBy«|ro-t<>cHiaii»tc'lioift . Ipiiai-alon
aElVr Ar* stets ein reiches, wohlassortirtes Lager haiton, sondern auch die Ausführung
aller auf Waswcrleit i i i iS ' . KcwU^wuwff und Kutwässepmig: bezüglichen Ar-
beiten zu billigen .Preisen übernehmen.

Die Vortheile dieses neuen Systems bestehen: #
1. in dem s^riiBgoia Preise der lkunnon, welcher sich weit niedriger stellt als die

Kosten eines gewöhnlichen gegrabenen Wasserbrunnens;
l) in der S«<»iiU8«»ii und Friwclit» des Wassers, welches eben so sehr gegen den

Luftzutritt, w i e g e g e n <«*k» * u s l | W 8 voruiirei"iS"t»ndt»p Sul>s<rtn/<'n
geschützt ist; .

';). fn der Kaschheit der Anlage, wolcho regelmässig in weiuffer als einer btundo
vollendet ist, ohne Erdaushebungen zu erfordern ; <

4. in der Leichtigkeit, den ganzen Brunnen wieder aus der Lrde zu hoboii und an einem
))(!liebigen anderen Orte zu vorwenden.

ActSen-lilesellscliast für traiisportaWe Bniiiiieii- und
Wasserleitungen:

^3f" W i v n , Jiulciiiilat» Nr. iO. ""£$1 (1526—7)
Druck u n d « e r l a l l v o n I g u a z v, K l e i n m a y r Ul ld F e d o r B a m b c r f f i n iüalbach.


